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INTERNATIONALER VERBAND ZUM SCHUTZ VON PFLANZENZÜCHTUNGEN
GENF

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Dreiundvierzigste Tagung
Genf, 26. bis 28. März 2007

VORBEREITENDE ARBEITSTAGUNGEN

Vom Verbandsbüro erstelltes Dokument

1. Der Technische Ausschuß (TC) vereinbarte auf seiner achtunddreißigsten Tagung vom
15. bis 17. April 2002 in Genf aufgrund des Dokuments TC/38/12, jeweils vor den Tagungen
der Technischen Arbeitsgruppen (TWP) eine vorbereitende Arbeitstagung abzuhalten mit dem
Ziel, einige Delegierte dabei zu unterstützen, sich aktiver an der Tagung zu beteiligen. Auf
seiner zweiundvierzigsten Tagung vom 3. bis 5. April 2006 in Genf vereinbarte der TC das
Programm für das Jahr 2006, wie in Dokument TC/42/10 dargelegt. Zweck dieses Dokuments
ist es, einen Bericht über die im Jahre 2006 abgehaltenen vorbereitenden Arbeitstagungen und
Vorschläge für das Jahr 2007 vorzulegen.

2. In diesem Dokument werden folgende Abkürzungen verwendet:

TWA: Technische Arbeitsgruppe für landwirtschaftliche Arten
TWC: Technische Arbeitsgruppe für Automatisierung und Computerprogramme
TWF: Technische Arbeitsgruppe für Obstarten
TWO: Technische Arbeitsgruppe für Zierpflanzen und forstliche Baumarten
TWV: Technische Arbeitsgruppe für Gemüsearten
BMT: Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und

insbesondere für DNS-Profilierungsverfahren
TWP: Technische Arbeitsgruppe
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Bericht über die im Jahre 2006 abgehaltenen vorbereitenden Arbeitstagungen und damit
verbundenen Tätigkeiten

3. Die vorbereitenden Arbeitstagungen wurden im allgemeinen am Vortag des ersten
Tages der TWP-Tagungen abgehalten und für jede TWP auf ähnliche Weise durchgeführt. Sie
behandelten folgende Punkte:

1. Einführung in den Internationalen Verband zum Schutz von Pflanzenzüchtungen
(UPOV)

- einschließlich einer Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse des
„UPOV-Berichts über die Untersuchung der Auswirkungen des
Sortenschutzes“

2. Einführung in die Technischen Arbeitsgruppen der UPOV

3. Überblick über die Allgemeine Einführung (TG/1/3 und TGP-Dokumente)

4. Anleitung zur Erstellung von Prüfungsrichtlinien (TGP/7)

a) Einführung
b) Anleitung zur Abfassung von Merkmalen
c) Merkmale mit Sternchen, Gruppierungsmerkmale und Merkmale im

Technischen Fragebogen
d) Beispielssorten

[Anleitung zur Erstellung von Prüfungsrichtlinien ersetzt durch:

TWC  – UPOV-Datenbanken

BMT  – Situation bei der UPOV bezüglich der etwaigen Verwendung molekularer
Marker bei der DUS-Prüfung]

5. UPOV-Website

6. Tagesordnung für die TWP-Tagung

7. Rückmeldungen der Teilnehmer

4. Für die TWA, die TWC, die TWF und die TWO betrug die Dauer der vorbereitenden
Arbeitstagungen einen halben Tag.

5. In bezug auf die TWO veranstaltete das Nationale Amt für Sortenschutz, Abteilung für
geistiges Eigentum, Sekretariat für ländliche Entwicklung und Genossenschaftswesen,
Ministerium für Landwirtschaft, Viehzucht und Versorgung, Brasilien, in Zusammenarbeit
mit der UPOV unmittelbar vor der vorbereitenden Arbeitstagung und der TWO-Tagung eine
„Arbeitstagung über die Anwendung molekularer Verfahren im Sortenschutz für vegetativ
vermehrte mehrjährige Pflanzen“.
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6. Für die TWF wurde die vorbereitende Arbeitstagung auf einen ganzen Tag ausgedehnt
und für die Erteilung weiterer Informationen über Merkmale sowie Vereinbarungen für die
und Organisation der DUS-Prüfung genutzt.

7. Für die BMT wurde die vorbereitende Arbeitstagung in Verbindung mit einer
Technischen Arbeitstagung auf einen ganzen Tag ausgedehnt. Ein Höhepunkt der letzteren
waren Referate von UPOV-Mitgliedern über Erfahrungen und Aussichten im Zusammenhang
mit der Anwendung molekularer Verfahren im Sortenschutz. Am Tag nach der BMT-Tagung
veranstalteten die koreanische Gesellschaft für Saatgutwissenschaft und Saatgutwesen
(KOSID) und das Nationale Amt für Saatgutverwaltung (NSMO), Republik Korea, in
Zusammenarbeit mit der UPOV gemeinsam ein „Symposium über die Anwendung
molekularer Verfahren für die Pflanzenzüchtung und im Sortenschutz“.

8. Die nachstehende Tabelle faßt die Teilnahme an den vorbereitenden Arbeitstagungen
von 2002 bis 2006 zusammen. Zu den Teilnehmern gehören Sachverständige, die auf der
vorbereitenden Arbeitstagung Referate hielten.

Teilnehmer
2002 2003 2004 2005 2006

Verbandsmitglieder 35
(15

Mitglieder)

55
(23

Mitglieder)

69
(20

Mitglieder)

130
(25

Mitglieder)

136
(19

Mitglieder)

Beobachterstaaten /
Behörden

1
(1 Staat)

10
(9 Staaten /
Behörden)

2
(1 Staat)

3
(3 Staaten)

-

Beobachter-
organisationen (Org.)

8 3 2 5
(3 Org.

2
(2 Org.*)

* Internationaler Saatgutverband (ISF),
Internationale Vereinigung für Saatgutprüfung (ISTA)

9. Die Teilnehmerzahlen für die einzelnen vorbereitenden Arbeitstagungen im Jahre 2006
lauteten wie folgt:

TWA (China): 23 Teilnehmer
TWC (Kenia):     11        “
TWF (Brasilien):     12        “
TWO (Brasilien): 16        “
TWV (Mexiko): 48        “
BMT (Republik Korea) 28        “
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Programm für die vorbereitenden Arbeitstagungen im Jahre 2007

10. Es wird vorgeschlagen, in Verbindung mit allen im Jahre 2007 stattfindenden
TWP-Tagungen vorbereitende Arbeitstagungen mit denselben Tagesordnungspunkten wie im
Jahre 2006 (vergleiche Absatz 3) abzuhalten. In bezug auf Punkt 4 „Anleitung zur Erstellung
von Prüfungsrichtlinien“ wird vorgeschlagen, eine Erläuterung des Verfahrens für die
Erstellung von Prüfungsrichtlinien einzubeziehen, die von den TWP und dem TC geprüft
werden soll, weil das Verfahren für neue Verfasser nicht immer klar ist (vergleiche auch
Dokument TC/43/3, Absatz 13).

In Verbindung mit den vorbereitenden Arbeitstagungen 2007 vorgesehene Tätigkeiten

11. Es ist vorgesehen, gleichzeitig mit der einundvierzigsten Tagung der TWV vom 11. bis
15. Juni 2007 in Nairobi und der vorbereitenden Arbeitstagung am 10. Juni 2007 ein
Regionalseminar über Sortenschutz nach dem UPOV-Übereinkommen am 5. Juni 2007 und
eine Arbeitstagung über DUS-Prüfung und Datenverwaltung vom 6. bis 8. Juni 2007
durchzuführen. Das Seminar und die Arbeitstagung werden von der UPOV in
Zusammenarbeit mit dem kenianischen Amt für die Kontrolle der Pflanzengesundheit
(KEPHIS) und mit finanzieller Unterstützung des Patent- und Markenamtes der Vereinigten
Staaten von Amerika (USPTO) abgehalten.

12. Der TC wird ersucht, den Bericht über
die im Jahre 2006 abgehaltenen
vorbereitenden Arbeitstagungen und die
Vorschläge für das für 2007 vorgesehene
Programm zur Kenntnis zu nehmen und sich
gegebenenfalls dazu zu äußern.

[Ende des Dokuments]


